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Daneben führte er seine früheren Studien als Künstler weiter bis ihn
im Jahre 1890 der Tod erreichte. Er starb ledig in Zürich-Enge, wo er
in seinen letzten Jahren gewohnt hatte. Die zweite, ebenfalls sehr umfangreiche

und einzigartige Sammlung gelangte auch in das Kupferstichkabinett

der Eidg. Techn. Hochschule und zwar für den Betrag von
Fr. 30,000.— und aus dieser sind nun die Vertreter der schweizerischen

Kleinmalerei zur Ausstellung gelangt.
Die Skizzenbücher und Studienzeichnungen Bühlmanns befinden sich

ebenfalls am gleichen Orte und zeugen in über tausend Blättern von
dem grossen Fleiss und der Ausdauer des strebsamen Künstlers, der

es aber nicht über die Mirtelmässigkeit gebracht hat. Neben Aquarell-
und Oelbildern versuchte er sich auch im Radieren nach dem Aquatinta-
verfahren. Grösser aber als Künstler war er als Sammler und sein Name

bleibt mit den Kupferstich-Sammlungen des Polytechnikums für immer
verbunden.

P. Leemann-van Elck.

Vgl. Gottfr. Kinkel, Das Kupferstich-Cabinet des Eidg. Polytechnikums, im
Programm d. eidg. polyt. Schule 1876h1-, S. I—-XVIII. — Nekrolog über Bühl-
mann in „Zürcherische Freitagszeitung' 1890, Nr. 4, 24. Jan. — Jahresbericht
des bernischen Kunstvereins 1890. — Schweiz. Künstler-Lexikon, Bd. 1 (1905)
S. 227, wo als Geburtsjahr irrtümlicherweise 1802 genannt ist. — N. Zürcher
Ztg. Nr. 25 von 1890. — Thiemes Künstler-Lexikon V. S. 190.

Mitteilung
Herr Dr. J. O. Kehrli hält am Donnerstag den 13. Dezember, abends

8 Uhr, im Bürgerhaus, I. Stock (Neuengasse), einen Vortrag über
DAS THEATERLEBEN IN BERN VOR 100 JAHREN

im Spiegel seiner Theaterzettel gesehen,
verbunden mit einer Ausstellung von Theaterzetteln aus den Jahren
1818—1828.

Zu dem Vortrag, der vom Gutenbergmuseum und vom Theaterverein
veranstaltet wird, sind auch die Mitglieder der Bibliophilen Gesellschaft freundlichst

eingeladen. Eintritt frei.

Cartes de nouvelle année — Neujahrsivünsche.
Comme l'année dernière nous consacrerons un compte-rendu aux cartes

de nouvelle année qui seront adressées soit à Mr. le Dr. Alfred Comtesse
à Monthey, Valais, soit à Mr. le Dr. W. J. Meyer, 90 Thunstrasse
à Berne.

Souhaitons de voir cette années-ci se développer encore cette branche
si intéressante de la petite estampe, bien propre à jeter une note originale
et artistique dans la banalité dont s'entourent la plupart de nos gestes

quotidiens.
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